
 

Im Rahmen der Straßenunterhaltung obliegt uns die Verkehrssicherungspflicht auf allen 
gewidmeten Straßen und Wegen. Aus diesem Grund wurde in längerer Vorbereitung der 
Ersatzneubau der Brücke in Göldnitz geplant und schlussendlich ausgeschrieben. 
 
In Grobmengen beinhaltet die Arbeitsleistung: 
- ca. 38 m Spundwandverbau herstellen 
- ca. 400 m³ Bodenaustausch mit Mineralgemisch vornehmen 
- ca. 15 m³ Beton einbauen 
- ca. 5,80 m Stahlbeton-Rahmenfertigteile, im Querschnitt 2,40 m x 1,50 m fertigen lassen, 
liefern und einbauen (Fahrbahnbreite 4,5 m) 
- ca. 12 m Stützwinkel bis H=2,00 m einbauen 
- ca. 8 m Stahlgeländer einbauen 
- ca. 80 m² grundhafter Straßenausbau mit Asphaltbefestigung 
- Regulierung von ca. 70 m Bachbett. 
 
Die Maßnahme wurde über das evergabe Portal ausgeschrieben. 21 Firmen haben die 
Ausschreibung abgerufen, 9 Firmen haben ihr Angebot fristgerecht zur Submission 
eingereicht. Die Preise aller Angebote sind vollständig angegeben und alle Bieter haben die 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nachgewiesen. 
 
Der Bauausführungszeitraum ist vom 20.12.2024 – 30.05.2025 festgesetzt. 
 
Die Mittel sind im Haushalt 2024 und 2025 eingeplant und vorhanden.  
 
Bieter: 
 

 
 

GEMEINDE GROSSWEITZSCHEN 
Beschlussvorlage Sitzung am 17.12.2024  

Öffentlichkeitsstatus Beratungsfolge TOP  Vorlage Nr.  
Öffentlich Gemeinderat 4 4 

     
Bezeichnung der Vorlage 

Vergabe „Ersatzneubau Brücke Göldnitz“   
Amt      

Bauamt   Richter   
  Unterschrift        Datum Einreicher Unterschrift           Datum 

      
Burkert     
Bürgermeister Unterschrift       Datum   

1. Fa. Schneider, Geringswalde 237.844,71 € 

2. Fa. Montra Bau, Falkenberg 294.420,11 € 

3. Fa. Andrä, Leisnig 307.546,06 € 

4. Fa. BIB, Böhlen 314.521,65 € 

5. Fa. Dahlener Bau, Dahlen 317.300,08 € 

6. Fa. Strabag AG, Schkeuditz 319.497,46 € 

7. Fa. Baulogistik Döbeln, Döbeln 356.020,63 € 

8. Fa. Süß Bau GmbH, Taucha 375,593,26 € 

9. Fa. Steinle Bau GmbH, Oschatz 576.942,84 € 



Angebotsauswertung: 
 

Nach der Auswertung der vorherstehenden Angebote ist die Fa. Schneider aus Geringswalde 
der wirtschaftlichste Bieter. Darüber hinaus schlägt die Fa. Schneider im Rahmen eines 
Nebenangebots einen Pauschalpreis in Höhe der genauen Angebotskosten des 
Hauptangebotes vor. Dieses bringt der Gemeinde Planungssicherheit hinsichtlich der 
Baukosten. Die Kosten im Bietervergleich bleiben damit trotzdem gleich.  
 
Vorschlag zur Vergabe: 
 
Im Rahmen der Angebotsauswertung empfiehlt uns das Büro Strabau-Projekt Leipzig 
GmbH, die Vergabe der Bauleistung, an die Fa. Schneider HTS aus Geringswalde, mit 
dem Pauschalpreis von 237.844,71 € brutto, den Auftrag zu erteilen.  
 
Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Zuschlag zur Bauleistung an die Fa. Schneider 
HTS, mit dem Sitz in 09326 Geringswalde, auf der Leipziger Str. 33, zu einem 
Pauschalpreis von 237.844,71 €, zu erteilen. 
 

 

Stimmergebnis: 
        

Anwesend GR: 
 

 Stimmberechtigt:  Dafür:  Dagegen:  

        

Bürgermeister 
 

 Befangen:  Enthaltung:    


